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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV 1906 Wächtersbach II : TG Mittel-Gründau II 
Sonntag, 22.10.2023, 09:30 Uhr

Tobiasch und Laube bleiben gegen die TG Mittel-Gründau II 
ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen die TG Mittel-Gründau II hat der TV 1906 Wächtersbach II am
Sonntag in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 gesammelt. Bei
der TG Mittel-Gründau II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Vormittag aus: Mit 30:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Ein hartes Stück Arbeit hatten Tobiasch / Ott bei ihrem 3:2 gegen Roth /
Goll zu verrichten. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Wögler / Bauer zeigten Laube / Dietz
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Einen Punkt erhielt der TV 1906
Wächtersbach II dann, da Kruppert / Piston ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim 11:3, 11:3, 11:8 gegen Thomas Bauer fand
Thomas Tobiasch von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zwar brachte Stefan
Wögler Volker Laube phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Volker Laube mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie.
Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Heike Kruppert
verpasste es dann indes mit einem 7:11, 12:10, 6:11, 9:11 gegen Alexander Goll, einen Punkt für ihr
Team zu erringen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Niclas Jason Ott gewann
gegen Daniel Roth mit 3:2. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Einen Punkt erhielt der TV 1906
Wächtersbach II im Anschluss, da Gerhard Dietz sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Luis Piston und Stefan Westphal, bevor das 2:3 feststand.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1906 Wächtersbach II und der TG Mittel-
Gründau II. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Thomas
Tobiasch gegen Stefan Wögler zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit 3:1 hatte Volker Laube im
Match gegen Thomas Bauer die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1906 Wächtersbach II nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten
auf, während die TG Mittel-Gründau II vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den TC
Ulmbach 1982 II ansteht, 0:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1906
Wächtersbach II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.11.2023 gegen die TG 1953
Langenselbold VIII.

 Statistik:
 TV 1906 Wächtersbach II

Doppel: Tobiasch / Ott 1:0, Laube / Dietz 1:0, Kruppert / Piston 1:0 
Einzel: T. Tobiasch 2:0, V. Laube 2:0, H. Kruppert 0:1, N. Ott 1:0, G. Dietz 1:0, L. Piston 0:1 

 TG Mittel-Gründau II
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Doppel: Wögler / Bauer 0:1, Roth / Goll 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: S. Wögler 0:2, T. Bauer 0:2, D. Roth 0:1, A. Goll 1:0, S. Westphal 1:0


